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rungen, jeden Schüler wenigstens auf die Note
«befriedigend» zu bringen und die breite Streuung

in der Klasse zu verringern. Die eine Gruppe
musste ich dauernd vorwärts drangen, die andere

hingegen bremsen. Wo bleibt die individuelle
Förderung?

Merkmale eines Lehrerverhaltens, das einen
möglichst straffreien, erziehenden Unterricht

unterstützt:
Vor Beginn des Praktikums stellten wir uns die
Frage: Welche konkreten Verhaltensweisen als
Lehrer fördern uns in der Zielrichtung auf einen
möglichst straffreien erziehenden Unterricht
hin? In der gemeinsamen Auswertung der
gemachten Erfahrungen stellten wir die folgenden
Merkmale heraus

Konsequent sein
- gemeinsam Grenzen setzen und so Halt

schaffen Mit den Schülern (auch mit einzelnen)

Abmachungen treffen, Bedingungen setzen

- Übertretungen wahrnehmen, besprechen
—D> neue Abmachungen ableiten

- im Schulalltag eine gewisse Regelmassigkeit
pflegen —> Sicherheit, Geborgenheit schaffen

- natürliche Konsequenzen helfend erfahren
lassen und wo notig mittragen helfen

- evtl Wiedergutmachung verlangen
- Autorität sein im Sinne von Fordern, Helfen,

Unterstutzen, Dienen, Verstehen

Gesprach pflegen
- immer wieder mit der Klasse, mit einzelnen

Schülern ins Gesprach kommen

- offen reden, eigene Gefühle mitteilen, Gefühle
äussern lassen, aktiv zuhören

- Vorkommnisse unmittelbar besprechen
- aktuelle Geschehnisse miteinbeziehen

(Geburtstage, Krankheit, Tod, Geburt...)
- Konflikte nicht selber losen wollen

- Schüler, wo immer möglich, miteinbeziehen,
mitdenken, mitverantworten lassen

042-316666

unter dieser Nummer können Sie
die «schweizerschule» bestellen.

Die «schweizer schule» ist eine
bekannte, viel gelesene
Zeitschrift für Lehrer, Pädagogen
und Erzieher.

Ein Abonnement lohnt sich!
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